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Liebe Mellauerinnen und Mellauer! 

Ein spannendes, herausforderndes Jahr liegt 
großteils hinter uns. Somit ist es an der Zeit et-
was zurück - aber vor allem auch nach vorne zu 
blicken. 

2021 war, so wie das Vorjahr, geprägt von der 
einfach nicht enden wollenden Corona-
Pandemie. Vor ungefähr genau einem Jahr gab 
es aber auch Hoffnung - die Wissenschaft hat 
mit der Entwicklung von wirksamen Impfstoffen 
geantwortet. Ein Jahr später kämpfen wir jedoch 
mit neuen Virusvarianten und hinken immer 
noch etwas hinterher, was die Immunisierung 
durch Genesung oder Impfung betrifft. Eines ist 
klar: wir werden mit diesen Coronaviren leben 
müssen. Das heißt aus meiner Sicht aber auch, 
dass das erst wieder „normal“ gehen wird, wenn 
dadurch nicht unsere Krankenhäuser und Inten-
sivstationen an die Belastungsgrenze kommen. 

Große Auswirkungen hatte das Virus leider auch 
auf Wirtschaft und Tourismus. Es sind wirklich 
herausfordernde Zeiten, einen Betrieb - und vor 
allem einen Tourismusbetrieb - zu führen. Mitar-
beiterInnen zu finden und zum Arbeiten zu moti-
vieren wird ebenfalls immer schwieriger. 
Die oft kurzfristigen Entscheidungen der Regie-
rung und erneute Einschränkungen entspannen 
die Situation leider nicht. Aber auch die Regie-
renden wiederum haben es alles andere als ein-
fach, den Balanceakt zwischen Wirtschaft, Gesell-
schaft und dem übergeordneten Ziel, die Über-
lastung unseres Gesundheitssystems zu verhin-
dern und somit allen Ansprüchen gerecht zu wer-
den. 

Schließlich spüren wir den Einfluss des Ganzen 
auf unser Dorf und unsere Gesellschaft. Oft wird 
schon von Spaltung gesprochen. Risse zwischen 
Geimpften und Ungeimpften gehen teilweise 
quer durch Familien und Diskussionen darüber 
sind oft emotional und schwierig. Die bevorste-
hende Impfpflicht „kocht“ die Thematik zudem 
immer wieder auf. Also alles andere als einfache 
Zeiten derzeit - für unser Land, unsere Wirtschaft, 
unsere Gesellschaft, unser Gesundheitssystem 
und letztendlich für unsere Region, unser Dorf 
und für jede Einzelne und jeden Einzelnen von 
uns. 
 

Mir hilft dabei oft, daran zu denken, dass es uns 
trotz allem wirklich gut geht. Oder um es mit den 
Worten einer älteren Mellauerin zu sagen: „Ihr 
Jungen, ihr habt keine Ahnung von Krise - die 
Stube ist warm und der Kühlschrank ist voll! Wo 
ist hier die Krise?“ 

Machen wir also das Beste daraus. Schauen wir 
nach wie vor aufeinander. Gehen wir aufeinander 
zu. Bleiben wir im Gespräch. Helfen wir einander 
und schauen wir - trotz aller Schwierigkeiten - 
hoffnungsvoll in die Zukunft. Wir werden das 
gemeinsam schaffen! Davon bin ich überzeugt! 

 
Ein Blick nach vorne ist deshalb etwas, was auch 
weiterhelfen kann. Wir dürfen als Gemeinde nach 
wie vor dankbar sein, dass wir die finanziellen 
Möglichkeiten haben, trotz der angespannten 
Budgetsituation, unsere Schulden zu bedienen 
und auch weiter zu investieren. So sind im kom-
menden Jahr zwar keine riesigen Investitionen 
geplant, dennoch werden einige Dinge vorberei-
tet und angeschafft. 

So darf sich zum Beispiel die Feuerwehr auf ein 
neues Tanklöschfahrzeug freuen - das alte ist ja 
bereits  in die Jahre gekommen. Im Zuge dessen 
wird zum Beispiel auch die Atemschutzausrüs-
tung unserer Wehr auf den neuesten Stand ge-
bracht. 

Im Bereich Raumplanung wird das bestehende 
räumliche Entwicklungskonzept überarbeitet 
und hier drängende Fragen (Stichwort: Wohn-
raum, Tourismusentwicklung, Bodenverbrauch, 
mangelnde Bauflächenverfügbarkeit) gemein-
sam mit verschiedenen Meinungsträgern ange-
gangen. Auch wollen wir einen großen Schritt im 
Bereich der Zentrumsentwicklung (Was passiert 
mit dem alten Gemeindeamt, was soll im Dorf-
zentrum Neues entstehen?) einen großen Schritt 
weiterkommen. 
Im kommenden Jahr steht die Sanierung unse-
rer Pfarrkirche an, welche auch von der Gemein-
de unterstützt wird. Zum Abschluss kommt eine 
große, gemeinsame, überregionale Investition im 
kommenden Jahr. So wird der Umbau und die 
Aktualisierung unserer Abwasserreinigungs-
anlage in Bezau auf neuestem Stand fertigge-
stellt.  
 

Zum Schluss dieses Vorworts möchte ich mich 
wie immer bei allen bedanken, die mich in mei-
nem Amt unterstützen - das sind vor allem meine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Mitglieder 
von Gemeindevorstand und Gemeindevertre-
tung, aber vor allem auch viele helfende Hände 
in unserem Dorf. Abschließend möchte ich euch 
allen ein frohes, glückliches neues Jahr 2022 
wünschen. Wir gehen es wieder - so wie immer - 
„MITANAND“ an! 
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Bei den Ertragsanteilen wird gegenüber dem 
Voranschlag 2021 mit einem deutlichen Zuwachs 
gerechnet. Wobei die tatsächliche Abrechnung 
im Jahr 2021 aufgrund der besseren Wirtschafts-
entwicklung höher ausfallen wird. So mussten im 
Jahr 2021 nicht einmal die gesamten Zuschüsse 
aus dem Gemeindefinanzpaket II, deren Auszah-
lung über die Ertragsanteile erfolgt, ausbezahlt 
werden.  

Insgesamt stellt sich das Budget 2022 wie folgt 
dar: 

Summe Erträge   4 104 100 

Summe Aufwendungen  4 633 400 

Nettoergebnis vor Rücklagen -529 300 

Rücklagenentnahme      216 000       

Nettoergebnis nach Rücklagen -313 000 
 

Schuldenstand 

Per 01.01.2022 4 123 100 

Per 31.12.2022 3 851 000 

Der Voranschlag kann wie gewohnt auf der 
Homepage unter  Bürgerservice/Informationen/
Gemeindefinanzen oder unter offenerhaushalt.at 
abgerufen werden. 

 

Friedhofverordnung 

Am 20.12.2021 wurde von der Gemeindevertre-
tung eine Änderung der Friedhofsverordnung 
beschlossen. Die Änderung betrifft im Wesentli-
chen die Anzahl der erlaubten Bestattungen 
in Erdgräbern.  

 

Voranschlag 2022 

 

Am 20.12.2021 wurde der Voranschlag für das 
Jahr 2022 von der Gemeindevertretung einstim-
mig genehmigt. Aus finanzieller Sicht erwartet 
die Gemeinde ein schwieriges Jahr. Noch immer 
sind die Auswirkungen der Corona-Pandemie 
spürbar und der Schaden für die heimische Wirt-
schaft, insbesondere den Tourismus leider sehr 
groß. 
Daher wurden die Einnahmen mit entsprechen-
der Vorsicht budgetiert, zumal auch hinter dieser 
Wintersaison einige Fragezeichen stehen.  

Da sich die Auslieferung des Tanklöschfahrzeu-
ges der Feuerwehr coronabedingt ins Jahr 2022 
verschieben wird, scheinen die Anschaffungskos-
ten auch im Budget 2022 nochmal auf. Allerdings 
sollten im gleichen Jahr dafür auch die Landes-
förderungen (50%) eintreffen. 

Ansonsten sind einige mehr oder weniger kleine 
Investitionen/Instandhaltungen geplant. Nach 
der ersten Wintersaison in Miete wurde von der 
Gemeindevertretung entschieden, die Schneeka-
none für die Beschneiung der Loipe im Tanna fix 

anzuschaffen. Die Kosten von ca. € 30.000,- sind 
im nächstjährigen Budget eingeplant. Ein 
Schwerpunkt der Gemeindearbeit im Jahr 2022 
wird unter anderem die Überarbeitung des 
Räumlichen Entwicklungsplanes (kurz REP) sein. 
Hierzu wurde wiederum das Büro Strittmatter & 
Partner aus St. Gallen engagiert, das sich bereits 
für die Wohnraumanalyse in Mellau als äußerst 
kompetent erwiesen hat. Das REP ist bis Ende 
2022 von allen Vorarlberger Gemeinden fertigzu-

stellen. Im Voranschlag wurden dafür € 68.000,- 
vorgesehen. 

Die Gemeindevertretung hat ebenfalls eine Un-
terstützung der Pfarre bei der Sanierung der Kir-
che beschlossen. Es ist vorgesehen, dafür nächs-

tes Jahr € 48.000,- bereitzustellen. Auch im Be-
reich Tourismus soll der Fokus weiterhin auf 
Social Media liegen. Dafür werden zusammen mit 
Experten spezielle Werbekampagnen erstellt und 
ein entsprechendes Budget eingeplant. 

Das bereits im Jahr 2021 gestartete Fotoprojekt, 
bei dem Fotograf Stefan Leitner ein Jahr lang das 
Leben und Dorfgeschehen in Mellau sowie die 
Jahreszeiten dokumentiert, wird nach der Win-
tersaison abgeschlossen.  

GEMEINDE 

http://www.offenerhaushalt.at
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Die Mindestabnahme an Restmüllsäcken und die 
gelben Säcke für 2022 können ab sofort im Ge-
meindeamt abgeholt werden. Über die Min-
destabnahme hinausgehende Restmüllsäcke 
müssen gleich bei der Abholung im Gemeinde-
amt bezahlt werden.  

Die von der Gemeinde ausgegebenen 
 gelben Säcke sind ausschließlich für den 
Gebrauch in Privathaushalten und für die 
Privatzimmer Ver-mietungen vorgesehen! 
 
Gewerbebetriebe können 240 l Gestrasäcke im 
Gemeindeamt oder bei der Firma Ennemoser 
erwerben. 

 

 

 

 

Bisher war in der Verordnung 
festgehalten, dass die Grabart die Anzahl der 
Bestattungen vorgibt. Z.B. konnten in einem 
Doppelgrab 2 Bestattungen während der 
Ruhefrist (15 Jahre) erfolgen, in einem Dreier- 
grab 3 usw. Im Fall einer Urne konnte die 
maximale Anzahl um 1 überschritten werden. 
Da in den letzten Jahren der Trend ganz klar 
in Richtung Feuerbestattungen gegangen ist 
und die Gräber auf dem Gemeindefriedhof auf 
Särge ausgelegt wurden, bieten die Gräber 
nun deutlich mehr Platz. Daher bestand aus 
Sicht der Gemeinde Handlungsbedarf bei der 
Friedhofsverordnung. 
Zukünftig gibt es im Fall von Urnenbestattungen 
keine maximale Anzahl an Bestattungen pro 
Grab. Die Möglichkeit zur Benützung eines vor-
handenen Grabes erfolgt nach Maßgabe des vor-
handenen Platzes im jeweiligen Grab. So ist eine 
deutlich höhere Anzahl an Bestattungen in einem 
Familiengrab erlaubt, wenn es sich um Urnen 
handelt. Im Fall von Särgen gilt nach wie vor die 
bisherige Regel. In diesem Zuge wurden auch die 
Tarife überarbeitet. Siehe dazu die in dieser Zei-
tung veröffentlichen Gebühren. 

Die gesamte Verordnung ist auf der Homepage 
der Gemeinde Mellau einsehbar. 
 
 

Abrechnung Müllsäcke, Restmüllto-
nen  

Die Abrechnung der im Jahr 2021 erfolgten Ent-
leerungen von bechippten Restmülltonnen wird 
im Jänner erfolgen. Dabei wird die bereits ver-
rechnete Mindestabnahme in Abzug gebracht. 

Eine Nachzahlung erfolgt nur dann, wenn durch 
die Anzahl der Entleerungen die Mindestabnah-
me überschritten wird. Es ist daher äußerst wich-
tig, dass immer die eigene Restmülltonne ver-
wendet wird, da diese dem Haushalt zugeordnet 
ist und es sonst zu Differenzen bei der Abrech-
nung kommt. Bechippte Restmülltonnen sind 
weiterhin bei der Fa. Ennemoser erhältlich. 
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Steuern, Abgaben und Gebühren 
Gemeinsam mit dem Voranschlag 2022 wurden auch die Gebühren für das nächste Jahr fixiert: 
 
1. Grundsteuer  Beschluss GV Einheit Jahr 2022 

für land- und forstwirtsch. Betriebe 17.01.1976 Hebesatz  500% 
für sonstige Grundstücke und Gebäude 26.01.2009 Hebesatz  500% 
 
2. Tourismusbeitrag  

In % der Bemessungsgrundlage 19.12.2011 Hebesatz 1,4% 
 
3. Gästetaxe  

Pro abgabepflichtige Nächtigung 18.12.2017 EUR 2,50 
 
4. Zweitwohnsitzabgabe  

Pro m² 20.12.2021 EUR 14,58 
Höchstbeitrag € 1.744,84 pro Ferienwohnung 
  
5. Hundesteuer  

Für jeden Hund 20.12.2021 EUR 72,00 
 
6. Abwasserbeseitigung (zuzüglich 10% MwSt)  

Benützungsgebühren pro m³ 20.12.2021 EUR 2,45 
Kanalanschlussbeitrag 20.12.2021 EUR 41,58 
 
7. Abfallgebühren (zuzüglich 10% MwSt)   

40 l Abfallsack 17.12.2012 EUR 3,45 
50 l Eimer 17.12.2012 EUR 4,27 
60 l Eimer 17.12.2012 EUR 5,18 
70 l Eimer 17.12.2012 EUR 6,09 
110 l Eimer 17.12.2012 EUR 9,54 
120 l Eimer  17.12.2012 EUR 10,36 
240 l Container 17.12.2018 EUR 15,54 
240 l Container gepresst 17.12.2018 EUR 26,42 
660 l Container 19.12.2016 EUR 34,09 
660 l Container gepresst 19.12.2016 EUR 57,95 
800 l Container 19.12.2016 EUR 41,32 
800 l Container gepresst 19.12.2016 EUR 70,24 
1100 l Container 19.12.2016 EUR 56,81 
1100 l Container gepresst 19.12.2016 EUR 96,58 
8 l Biomüllsack 17.12.2012 EUR 0,86 
15 l Biomüllsack 17.12.2012 EUR 1,64 
120 l Biotonne 21.12.2020 EUR 9,16 
240 l Biocontainer 21.12.2020 EUR 18,20 
 
Grundgebühren 
Haushalt mit 1 Person 20.12.2021 EUR 19,78 
Haushalt mit 2 Personen 20.12.2021 EUR 35,94 
Haushalt mit 3 Personen 20.12.2021 EUR 47,62 
Haushalt mit 4 oder mehr Personen 20.12.2021 EUR 55,71 
Hütten u. Ferienwohnungen pro Einheit – Sommer 20.12.2021 EUR 19,78 
Hütten u. Ferienwohnungen pro Einheit – ganzjährig 20.12.2021 EUR 35,94 
Sonstige Abfallverursacher – durchschnittlich 20.12.2021 EUR 47,62 
Sonstige Abfallverursacher – gering 20.12.2021 EUR 19,78 
 
8. Friedhofsgebühren  
Jährliche Friedhofsgebühren 

Kinder- und Urnenwandgräber 20.12.2021 EUR 35,40 
Urnengräber, Doppel- und Dreiergräber    
Vierer- und Sechsergräber 20.12.2021 EUR 58,99 
  
Grabstättengebühren für 15 Jahre 
Kindergrab,   
Anonym-Bestattungen im Urnensammelgrab 20.12.2021 EUR 150,00 
Doppelgrab (übereinander) 20.12.2021 EUR 400,00 
Doppelgrab (nebeneinander) 20.12.2021 EUR 400,00 
Urnengrab  20.12.2021 EUR 400,00 
Dreiergrab (nebeneinander) 20.12.2021 EUR 450,00 
Vierergrab (2 Bestattungen neben und übereinander 20.12.2021 EUR 480,00 
Sechsergrab (3 Bestatt. neben und  2 übereinander) 20.12.2021 EUR 500,00 
Urnenwandgrab 20.12.2021 EUR 3 090,07 
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Entgelte für Gemeindeanstalten- und Einrichtungen  

1. Kindergarten (inkl. 13% MwSt) Beschluss GV  Einheit  Jahr 2022 
5-jährige 27.10.2009 EUR 0,00 
3- und 4-jährige für 25 Stunden/Woche pro Jahr  01.03.2021 EUR 375,40 
Ermäßigter Tarif für 3- und 4-jährige auf Antrag 01.03.2021 EUR 214,50 
 
2. Musikschule  
Beitrag Gemeinde  15.01.1999 % 50 
Der Beitrag wird nur bei Kindern, Schülern und Lehrlingen gewährt. 
 
3. Mittagsbetreuung  
Pro Einheit inkl. Essen   EUR 8,50 
Jeweils Dienstag und Donnerstag von 11.30 – 13.30 Uhr 
 
4. Schwimmbad (inkl. 13% MwSt) 
Tageskarten ab 09:00 Uhr 
                                                                                                           
Erwachsene ohne Gästekarte 20.12.2021 EUR 6,20 
Erwachsene mit Gästekarte - Einheimische 20.12.2021 EUR 5,60 
Jugendliche 16 - 18 Jahre     
Lehrlinge und Studenten mit Ausweis 20.12.2021 EUR 4,40 
Kinder 6 – 15 Jahre 20.12.2021 EUR 3,10 
Jugendgruppen ab 10 Personen 20.12.2021 EUR 3,70 
Kindergruppen ab 10 Personen 20.12.2021 EUR 2,50 
  
Nachmittagskarten ab 13:00 Uhr 
                                                                                                            
Erwachsene ohne Gästekarte 20.12.2021 EUR 4,80 
Erwachsene mit Gästekarte - Einheimische 20.12.2021 EUR 4,40 
Jugendliche, Lehrlinge und Studenten 20.12.2021 EUR 3,40 
Kinder 20.12.2021 EUR 2,50 
 
Abendkarte ab 17:00 Uhr 
                                                                                                             
Einheitlich pro Besucher ausgenommen Kinder 20.12.2021 EUR 3,10 
Kinder 20.12.2021 EUR 2,30 
 
Saisonskarten 
Erwachsene 20.12.2021 EUR 49,80 
Jugendliche, Lehrlinge und Studenten 20.12.2021 EUR 33,60 
Kinder 20.12.2021 EUR 27,40 
Familienkarte 20.12.2021 EUR 90,90 
 
5. Dorfsaal (inkl. 20% Mwst)                                                
Tagesmiete Einheimischer Veranstalter 
mit Küche  20.12.2021 EUR  260,00 
ohne Küche/mit Theke 20.12.2021  EUR   208,00 
ohne Bewirtung/ohne Theke  20.12.2021 EUR  156,00 

Auswärtiger Veranstalter/Hochzeiten generell 20.12.2021 EUR 520,00 
Agapen (Taufe, Hochzeit ohne Küche) 20.12.2021 EUR 104,00 
 
Kurs-/Trainingstarif pro Stunde  (Foyer u./o. Bühne) 20.12.2021 EUR 21,00 
Kurstarif halber Tag (Foyer und/oder Bühne) 20.12.2021 EUR 104,00 
Kurstarif ganzer Tag (Foyer und/oder Bühne) 20.12.2021 EUR 156,00 
 
Sportliche Benützung für einheimische Vereine 
pro Einheit (1 Stunde) 20.12.2021 EUR 7,80 
Duschbenützung pro Einheit 20.12.2021 EUR 7,80 
Saalwart pro Stunde 20.12.2021 EUR  41,50 
 
Die Saalbestuhlung und –Betischung sowie die Endreinigung ist von jedem Mieter selber zu erledigen. 
Eine Nachreinigung sowie eine etwaige Müllentsorgung wird bei allen Vermietungen generell ggf. zusätzlich verrechnet.  

6. Gemeindesaal (inkl. 20% Mwst) 
Tagesmiete  20.12.2021 EUR 52,00 
Halber Tag  20.12.2021  EUR 26,00 
Stundentarif  20.12.2021  EUR 10,50 
 
7. Sonstiges / Kopien 
A4 s/w  20.12.2021  EUR 0,25 
A4 farbig  20.12.2021 EUR 0,50 
A3 s/w  20.12.2021   EUR 0,50 
A3 farbig  20.12.2021 EUR 0,90 
GIS-Ausdruck A4 20.12.2021 EUR 1,10 
GIS-Ausdruck A3 20.12.2021 EUR 2,20 
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Initiative - 
Der Bregenzerwald lässt 
kein Kind zurück 

 
 
“Kinder sind die Zukunft dieser Welt. Es geht nicht 
darum, was wir aus ihnen herausholen können. Es 
geht darum, wie wir sie stärken können.“                                                                                               
Sadhguru 

Nach dem Motto „Ungleiches ungleich behan-
deln“ fördern wir Kinder und Familien nach ihrer 
individuellen Ausgangs- und Lebenslage. In den 
24 Bregenzerwälder Gemeinden gibt es eine Viel-
zahl an Akteuren und Angeboten für Kinder und 
Familien. Und alle sind wichtig für die per-
sönliche Entwicklung eines jeden Kindes.   
 
Wir ermöglichen ein gesundes Aufwachsen 
Wenn die Rahmenbedingungen bereits in der 
frühen Kindheit stimmen, lernen Kinder automa-
tisch ein gesundes Verhalten und einen gesun-
den Lebensstil. 
 
Wir stellen Talente & Stärken in den Fokus 
Bei der Arbeit mit Kindern gilt es, sich an Potenzi-
alen und Möglichkeiten jedes Kindes zu orientie-
ren. Nicht Skepsis und der Blick auf Defizite dür-
fen die Ausgangspunkte sein, sondern das Ver-
trauen, das Zutrauen. 
 
Wir stärken Familien 
Starke Kinder brauchen starke Eltern. Aber starke 
Eltern müssen nicht alles aus eigener Kraft schaf-
fen. Man muss sich nicht davor scheuen, als Fa-
milie auch Hilfe von außen anzunehmen. 
 
 
Bregenzerwald Regionalentwicklung GmbH 
Soziales & Integration 
Mail: soziales@regiobregenzerwald.at 
Web: www.waelderkinder.com 

WÄLDERDOC 
 
Liebe BürgerInnen des 
Bregenzerwaldes! 
 
Die Pandemie ist noch lange nicht beendet. 
Wir müssen leider immer wieder schwere  COVID 
19  Verläufe beobachten. Wir haben eine sichere 
Impfung, welche gegen Ansteckung schützen 
kann, aber insbesonders von einem schweren 
Krankheitsverlauf schützt. Als Ärztegemeinschaft 
Bregenzerwald möchten wir nochmal eine dring-
liche Impfempfehlung aussprechen. Ihre Gesund-
heit liegt uns am Herzen! 

Wir sollten uns nicht von unseriösen Politikern, 
Medien und leider auch wenigen unseriösen Ärz-
ten, die falsche Informationen ja sogar, Behand-
lungsmethoden verbreiten, von einer Impfung 
abbringen lassen. 

Bei einer Verschlechterung des Gesundheitszu-
standes, insbesonders bei Atemnot im Rahmen 
einer COVID 19 Infektion kontaktieren Sie bitte 
sofort den diensthabenden Arzt oder wählen den 
Notruf „144“. Bitte nehmen Sie Abstand von un-
seriösen und gefährlichen Therapieangeboten 
sowie mittlerweile verbreitete privaten Gesund-
heits– bzw. Corona-Hotlines. Sollte Ihnen von 
einem Arzt von einer Impfung abgeraten werden, 
können Sie sich gerne bei uns informieren. 
Impfangebote gibt es bei den Gemeindeärzten 
nach telefonischer Rücksprache und im KDW in 
EGG von Montag bis Samstag ohne Voranmel-
dung! 

Bitte lassen Sie sich impfen um sich und Ihre Mit-
menschen zu schützen! 
 
Ihre Bregenzerwälder ÄrzteInnen 
WÄLDERDOC 
www.waelderdoc.at 
 
G´SUND IM WÔLD. 

Nichts geht über unsere Gesundheit. Die  
Wälder-Doc-App möchte ihren Teil dazu  
beitragen und sowohl den Menschen in 
der Region als auch jenen, die im medi- 
zinischen Bereich tätig sind, eine einmalige Platt-
form bieten. Kompakt, übersichtlich, informativ. 
 
WälderDoc liefert sämtliche Infos direkt aufs 
Smartphone, von aktuellen Notdiensten bis hin 
zu regulären Dienstzeiten oder etwaigen Vertre-
tungen. Egal, ob Haus- oder Facharzt.  

mailto:soziales@regiobregenzerwald.at
https://www.waelderdoc.at/
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Familienskitag 
Sonntag 23. Jänner 2022 
 
 
Am Sonntag, 23. Jänner 2022, geht es mit dem 
Familienpass um nur 25 Euro für die ganze Fami-
lie ab auf die Piste. Jeder kann selbst entschei-
den, welches Skigebiet es sein darf, denn 
alle Vorarlberger Skigebiete nehmen an  
diesem Aktionstag teil. Dabei gilt es die aktuel- 
len COVID-19 Regelungen zu beachten – Infos 
dazu gibt es bei den jeweiligen Skigebieten. 
 
Familienpass-Tarif: 25 Euro für die ganze 
Familie in allen Vorarlberger Skigebieten. 
 
Der Familienskitag findet in Kooperation mit 
Vorarlberg >>bewegt und den Vorarlberger Win-
terbergbahnen statt. Alle Details findet man auch 
online unter www.wko.at  

www.vorarlberg.at/familienpass 
 

Fotocredit: pixabay 
 
 
Mit dem Familienpass unterwegs 

Ermäßigungen zur günstigen Bahn- und Busfahrt 
mit dem Familienpass auch für Großeltern. Ab 
sofort können Sie die VVV-Jahreskarte (Maximo 
oder Domino) in der Familienpass App aktivieren.  
Somit ist die VVV-Jahreskarte samt Familienpass 
auf einen Blick am Smartphone in Bus und Bahn 
verfügbar und Sie haben alles dabei um den Fa-
milienpass Tarif nutzen zu können.  

Info für Jugendliche 

 

 
Mit Nachhilfe zu besseren Noten 

Schüler*innen sind jetzt besonders gefordert. 
Nachhilfe kann ihnen dabei helfen, schulisch am 
Ball zu bleiben. In der Nachhilfebörse vom aha 
unter www.aha.or.at/nachhilfeboerse  bieten 
Schüler*innen von höheren Schulen, Studieren-
de und Berufstätige in ihrer Freizeit Nachhilfe in 
allen Fächern an. Teilweise ist auch Online-
Nachhilfe möglich. Wer selbst gut in einem Fach 
ist und Nachhilfe – auch online – anbieten möch-
te, kann sich kostenlos in der aha-Nachhilfebörse 
eintragen.  
Weitere Infos zu Nachhilfeangeboten in Vorarl-
berg, sowie eine Checkliste für die Suche nach 
dem passenden Nachhilfeangebot finden Inte-
ressierte unter www.aha.or.at/nachhilfe 

Fotocredit: pexels 

 
Ferienjob gesucht? 
Jetzt schon mit der Suche starten 

Der nächste Sommer kommt bestimmt!  Wer in 
den Ferien sein Taschengeld aufbessern möchte, 
sollte am besten jetzt schon mit der Suche nach 
einem Ferialjob starten. In der aha-
Ferienjobbörse www.aha.or.at/ferienjob kann 
online nach freien Stellen gesucht werden. 
 
Fragen an den Kinder- und Jugendanwalt 

Jugendliche haben bestimmte Rechte, aber auch 
Pflichten. Wer Fragen hat oder Hilfe sucht im 
Streit mit seinen Eltern oder Unterstützung ge-
genüber einer Behörde braucht, kann sich kos-
tenlos an den Vorarlberger Kinder- und Jugend-
anwalt Michael Rauch wenden. Hilfreiche Infos 
zu deinen Rechten und Pflichten www.aha.or.at. 

http://www.vorarlberg.at/familienpass
http://www.aha.or.at/nachhilfeboerse
http://www.aha.or.at/nachhilfe
http://www.aha.or.at/ferienjob
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Neuigkeiten und Investitionen der 
Bergbahnen Mellau 
 
Neu beim Suttislift  -  Der Suttislift ist ab diesem 
Winter warm gepolstert. Die neuen Bubbles mit Sitz-
heizung und kindersicheren Schließbügeln bieten ein 
tolles Fahrerlebnis sowie Komfort und Sicherheit für 
die ganze Familie. 

Neue Funslope bei der Roßstelle - Ganz neu gibt es 
ab dieser Wintersaison die Funslope für die ganze 
Familie an der Roßstelle in Mellau. Mit Hindernissen 
und Fun-Elementen ist Skispaß garantiert. Die Fun-
slope ist für Anfänger und Profis geeignet. 

 

 

 
 
Rückblick Sommernächtigungen 2021 
in Mellau 
 
2021 war Aufgrund der Covid-Pandemie ein schwieri- 
ges Jahr für den Tourismus. Gut getan hat die doch 
recht erfolgreiche Sommersaison mit zahlreichen 
Nächtigungen. Mellau im Vergleich mit den nächti-
gungsstärksten Gemeinden des Bregenzerwaldes im 
Zeitfenster von Mai bis September: 

TOURISMUS 

Gemeinde 
Mai  
21 

Juni  
21 

Juli  
21 

Aug.  
21 

Sept. 
21 

Gesamt 
21 

2020 +/- % 

Au 3.994 12.090 23.915 35.559 21.607 97.165 88.795 8.370 +9,43 

Damüls 2.272 9.452 25.133 39.511 19.913 96.281 82.660 13.621 +16,48 

Schoppernau 15.528 7.204 20.010 31.088 16.513 76.343 72.940 3.403 + 4,67 

Mellau 1.105 5.844 17.990 29.034 17.626 71.599 61.955 9.644 +15,57 

 
 
Entlastung des Skibus „Dorfblitz“ 
durch die Buslinien 33 (NEU) und 34 
 

Im Winter, während den Betriebszeiten der Berg-
bahnen Mellau, fährt im 15-Minuten-Takt der 
gratis Skibus "Dorfblitz" durch die verschiedenen 
Ortsteile von Mellau bis zur Talstation der 
Mellaubahn. 
Auf Initative der Bürgermeister der Witus- Ge-
meinden konnte das Angebot im öffentlichen 
Nahverkehr nochmals ausgebaut werden. 
 
Neben der Linie 34 – welche wieder  zwischen der 
Mellaubahn und der Seilbahn Bezau verkehrt – 
verkehrt nun eben auch NEU die Linie 33 als 
Verbindung zwischen Bizau / Reuthe und der 
Mellaubahn. 
 
Somit ist eine zusätzliche Möglichkeit für den 
Zustieg von Gästen und Einheimischen an den 
Haltestellen KLAUS, ZENTRUM (Sparmarkt) sowie 
HOTEL KANISFLUH als direkte Skibusverbindung 
zur Talstation der Mellaubahn gegeben. Natür-
lich ebenfalls auch für die Retourfahrt ab der 
Mellaubahn in die genannten Mellauer Parzellen. 
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Großer Dank gilt Allen - die wöchentlich in einer 
der drei Gemeinden bei Easso und Reoso zu Gast 
sind. 
Allen - Hotels, Gaststätten und Restaurants für 
die Einladung zu Easso und Reoso, für das gute 
Essen und die freundliche Bedienung sowie die 
einheitliche Preisgestaltung. 
Den MOHI-Helferinnen, die dafür sorgen, dass 
sich die Gäste wohl fühlen, und helfen, wo es 
notwendig ist. Danke auch für ihre Fahrdienste.  
 

Ein besonderer Dank geht an Anneliese Sutter, 
die Easso und Reoso 10 Jahre in Mellau beglei-
tet hat. 
Ihre Aufgabe hat Anneliese nun an Christa Kohler 
und Brigitte Siegl übergeben. 
 
Ingeburg Tartarotti vom Mohi Bezau/Reuthe 
und Sigrid Übelher vom Mohi Mellau, die für den 
reibungslosen Ablauf und das gute Gelingen sor-
gen. 
Den speziellen Gästen, die zu aktuellen Themen 
berichtet und durch ihre Wertschätzung zum 
Erfolg von Easso und Reoso beigetragen haben.  

Durch das gute Zusammenwirken aller Beteilig-
ten werden wir uns auch in den nächsten Jahren 
an diesem Angebot in unseren Gemeinden er-
freuen können. 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, die das 
Angebot noch nicht nutzen, herzlich ein, gutes 
Essen in unterhaltsamer Gesellschaft in unseren 
drei Gemeinden zu genießen. 
 

Anneliese Natter 
Beratungsstelle für Betreuung und Pflege 
 

 Sozialzentrum - Beratungsstelle 

10 Jahre Easso und Reaso 
Easso und Reoso feiert sein 10-jähriges Bestehen 
 

Am 20. Juni 2011 begrüßten MOHI-Helferinnen 
die ersten Gäste von „Easso und Reoso“ im Res-
taurant Katrina in Bezau und im Gasthof Adler in 
Mellau. 
Beteiligten sich zu Beginn sieben Gasthöfe und 
Hotels dabei, sind wir inzwischen bei insgesamt 
12 Betrieben zu Gast. Ohne Bitten haben sich 
immer mehr Wirtinnen und Wirte bereit erklärt, 
dieses soziale Angebot in den Gemeinden zu un-
terstützen. Mit abwechslungsreichen Menüs zu 
moderaten Preisen tragen sie an schön gedeck-
ten Tischen dazu bei, dass unsere älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger ein Mittagessen in Ge-
sellschaft genießen können. 

Dies wird von den Seniorinnen und Senioren sehr 
gerne angenommen. So werden in Bezau und 
Reuthe jeweils ca. 35, in Mellau ca. 25 Gäste be-
kocht. Viele unserer Stammgäste sind zwar älter 
geworden, kommen aber – unterstützt von 24 h-
Betreuerinnen, Kindern oder Enkeln – noch gerne 
zum gemeinsamen Essen. 

Sich an einem gedeckten Tisch mit alten Bekann-
ten, Nachbarn oder gar Menschen, die unsere 
Gemeinden aus beruflichen Gründen oder 
zwecks Familiengründung vor zig Jahren verlas-
sen haben, zu treffen, ist eine schöne Abwechs-
lung und es gibt immer wieder reichlich Ge-
sprächsstoff. 

Manchmal bietet sich nach dem Essen sogar die 
Gelegenheit für gemeinsames Singen oder einen 
zünftigen Jass. Höhepunkte sind die jährlichen 
Ausflüge, z.B. nach Schönenbach, auf die 
Schnepfegg, Rossstelle oder Baumgarten. 
 
Am Erfolg der letzten 10 Jahre sind viele Men-
schen beteiligt! 

 

SOZIALES 
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MoHi-Einsatzleiterin Sigrid Übelher bedankt sich 
bei Heike, Ramona und Annelies für ihren gro-
ßen, persönlichen Einsatz in all den Jahren und 
die wertvollen Dienste zum Wohle der  
MellauerInnen.  

 
Essen auf Rädern 
Bericht von Ausfahrer Armin Gasser 
 

Seit September 2020 gehöre ich zum Team der 
Essensfahrer. Wir stellen täglich zwischen 6 und 
11 Essen zu. Seit September 2021 wird auch die 
Mittagsbetreuung der Volksschule Mellau am 
Dienstag und Donnerstag mit 12-14 Essen von 
uns beliefert. 

Der soziale Gedanke hat mich bewogen im Team 
der Essensfahrer mitzuarbeiten. 

Die Dankbarkeit und Freundlichkeit unserer Es-
sensbezieher ist für mich immer wieder ein Zei-
chen für eine gute Sache etwas zu tun. Für einige 
dieser Menschen ist es oft der einzige tägliche 
Kontakt und die Möglichkeit mit dem Essensfah-
rer ein paar Worte zu wechseln. 

Ein Dank auch an meine Kollegen Rudi, Jodok 
und Christian für die tolle Zusammenarbeit in 
unserem Team. 

 
 

Das Team der Ausfahrer von links  nach rechts: 
Jodok Hänsler, Armin Gasser, Rudi Fuchs, und 
Christian Zünd 

MOHI MELLAU 
Verabschiedung von lang-
jährigen MoHi-Helferinnen 
und der Einsatzleitung 
 

Die MoHi-Helferinnen und Essensausfahrer 
fanden sich am 01. Oktober zu einem gemütli-
chen Abendessen im Gasthof Adler ein. 
 
Anlass war die längst überfällige Verabschiedung 
von Heike Fink als Einsatzleiterin sowie der An-
tritt in die MoHi-Pension von Annelies Sutter so-
wie Ramona Bischof. Auch unser KPV Obmann 
Otmar Natter nahm sich Zeit, um sich persönlich 
bei Heike für ihre Arbeit beim Mobilen Hilfsdienst 
zu bedanken und Ramona und Annelies in ihren 
Mohi-Ruhestand zu verabschieden. Heike gehör-
te dem engagierten MoHi-Team seit 2009 an und 
hat im Jahr 2013 die MoHi-Einsatzleitung von 
Christl Felder übernommen.  

Mit viel Herzblut und Engagement führte Heike 
die Agenden des MoHi-Team bis November 2020. 

Ihr ist das Wohl unserer Klienten immer sehr am 
Herzen gelegen. Heike hat sich nun beruflich 
etwas verändert und absolviert zur Zeit den 3jäh-
rigen Studienlehrgang für Sozialpädagogik, den 
sie im Frühjahr 2022 abschließen wird. 

 
Ramona Bischof ver-
abschiedete sich 
nach 11-jähriger MoHi
-Tätigkeit in ihre 
wohlverdiente Pensi-
on. In dieser langen 
Zeit hat Ramona 
zahlreiche Mellauer-
Innen in ihrem täg- 
lichen Alltag betreut, 
begleitet und unter-
stützt. 
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KINDERGARTEN 

 

 

 

 
Dort sind Maria und Josef auf dem Weg zur Krip-
pe. Nachdem wir unser Ritual mit dem Lied „Ich 
schenk dir einen kleinen Moment“ begonnen 
haben, zählen wir ganz gespannt, wie viele 
Tage es noch bis Weihnachten sind. 
 

 

 
Das Kerzenkind darf anschließend in unseren 
Kerzenadventkalender schauen. Dort erwartet es 
eine kleine Überraschung: ein Sorgenpüppchen, 
dem alle Ängste und Sorgen anvertraut werden 
können. Zum Schluss haben unsere Gruppen-
puppen noch ein weiteres Geschenk für das Ker-
zenkind: ein Säckchen für einen gemütlichen 
Adventhock zuhause mit der ganzen Familie.  
 
Ganz gespannt warten die Kinder dann noch da-
rauf, dass das Kerzenkind für den nächsten Tag 
verraten wird. Dafür wird ein Rubbellos aufge-
rubbelt – das ist spannend. Zum Ausklang singen 
wir gemeinsam noch ein Weihnachtslied.  
 
Mit diesen besonderen Momenten wird die Vor-
freude auf das große Fest jeden Tag größer und 
die Zeit bis Weihnachten vergeht wie im Flug. 

 

 

 

 

 

 

Adventszeit 
Ich schenk dir einen kleinen Moment 

 

… kleine Momente der Gemeinschaft, des Zuhö-
rens, des Erzählens, der Stille und Ruhe , Momen- 
te der Vorfreude auf Weihnachten. 

Ganz im Zeichen des Lichts und der Kerze stim-
men wir uns im Kindergarten auf Weihnachten 
ein. Während dieser Zeit hat sich bei uns einiges 
verändert, damit wir ganz besondere Momente 
gemeinsam  erleben. Bereits am Morgen leuch-
ten Lichterketten im Kindergarten und es erklingt 
Weihnachtsmusik aus den Gruppenräumen. 
 
Jeden Tag darf ein anderes Kind unser „Kerzen-
kind“ sein und hat einige besondere Aufgaben: 
Wenn es möchte, bekommt es eine Kerze auf die 
Backe gemalt und es darf eine besondere Kerzen-
krone und einen Umhang anziehen. 

 
 
Außerdem darf das Ker-
zenkind zum Beispiel 
den Platz unserer 
Adventkerze schmü-
cken oder im Advent-
land auf einem Lichter-
kissen sitzen. Wenn es 
dann soweit ist, werden 
die Kinder vom Kerzen- 
kind mit einer Laterne 
abgeholt und gemein-
sam gehen wir in unser 
vorbereitetes Advent-
land.  



 14 

 

Nikolausfeier 2021 

 
Am 6. Dezember feierten wir mit den Kindern 
die Nikolausfeier in den jeweiligen Gruppen. 
 
 
Nach einer gemeinsamen besonderen Jause, 
es gab einen Zopf-Nikolaus, Mandarinen 
und Nüsse,  haben wir bei einem Nikolaus-Hock 
unsere Nikolauslieder und das Gedicht 
wiederholt und uns an die Nikolaus- 
legende: „Die drei armen Mädchen“ erinnert. 
 

Natürlich hat der Nikolaus die Kinder im Kinder-
garten nicht vergessen und ihnen in die selbstge-
machten Nikolaus-Gläser eine Kleinigkeit 
hineingelegt. Im Bewegungsraum haben wir  
lustige Nikolausspiele gespielt. Ein gelungener, 
spaßiger Abschluss unserer kleinen Feier.  

 

Clown Schlotterhos mit Sicherheit 
im Gepäck 

Am 19. Oktober besuchte uns Clown Schlotter-
hos mit dem Thema „Sicherheit im Haushalt“. Er 
hat den Kindern auf sehr amüsante und lustige 
Art, aber trotzdem sehr lehrreich, dieses wichtige 
Thema näher gebracht. Die Kinder konnten sich 
aktiv am Geschehen beteiligen und hatten einen 
riesen Spaß. Es wurde viel gelacht. Wir freuen 
uns jetzt schon wieder auf den hoffentlich baldi-
gen nächsten Besuch. 
 
 

Wir stricken ein Stirnband 

Im Nachmittagskindergarten haben die 5-jähri- 
gen Kinder die Möglichkeit ihr eigenes Stirnband 
zu stricken. Dies erfordert von den Kindern viel-
es an Ausdauer, Konzentration und auch die 
Feinmotorik wird dabei sehr gefördert.  
 
In Hinsicht auf die Schule ist dieses „Stirnband 
stricken“ eine gute Übung für die angehenden 
Schulkinder. Ist das Stirnband dann nach einigen 
Nachmittagsstunden fertig gestrickt, sind die 
Kinder sehr stolz darauf. Die Freude ist groß, 
wenn sie ihr eigenes Stirnband anziehen können 
und das Logo „sealb gstrickt“ auf dem Stirnband 
zu sehen ist.
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VOLKSSCHULE  

Workshop „Rund ums Geld“ 

Pünktlich vor dem Weltspartag tauchten die 
Schüler der 3. und 4. Klasse der VS Mellau bei 
einem Workshop in die Welt des Geldes ein. 

Mit großem Interesse folgten sie den Ausführun-
gen von Julia Rogelböck, Angelika Bischof und 
Hannah Meusburger von der Raiffeisenbank Be-
zau-Mellau-Bizau, die abwechslungsreich über 
die Anfänge und die Bedeutung des Geldes er-
zählten. 

Sie beschrieben die Aufgaben einer Bank, wie 
man zu Geld kommt und dass man das Geld zu-
erst verdienen muss, bevor man es ausgeben 
kann. Die Schüler stellten eindrucksvoll unter 
Beweis, dass sie bereits alle Münzen und Geld-
scheine des Euros und einige Länder, in 
denen man mit dem Euro bezahlt, kennen.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Advent in der Volksschule 

Beim Christbaum auf dem Schulplatz sangen wir 
Lieder und hörten eine Geschichte vom Wunder 
der Heiligen Nacht,  dabei hat das Licht vom Ad-
ventfenster  in unseren Morgenkreis geleuchtet. 

Auf dem Weg zu unseren Klassen kamen wir an 
der Krippe vorbei, die unser Schulwart Dave 
aufgestellt hat. Jeden Morgen gab es eine 
neue Figur zu entdecken, und unsere Freude 
auf Weihnachten wurde dadurch immer größer. 

Holzziehen 
An einem sonnigen Herbstnachmittag wanderten 
die Schüler der zweiten Klasse in das Vorsäß En-
ge. Dort wartete der Förster Markus Dünser auf 
die Gruppe. 

Gemeinsam gingen sie in den Wald und trafen 
dort Johannes Fink mit seinem Noriker Luis. 
Interessiert schauten sie den beiden bei der 
waldschonenden Arbeit zu und staunten über die 
Kraft des Pferdes. Als Belohnung bekam das 
Pferd von den Schülern ein Leckerli und viele 
Streicheleinheiten.  

 

Lesereise mit Frauke Angel 

Im Rahmen der Woche „Österreich liest“ war die 
deutsche Autorin Frauke Angel zu Gast an unse-
rer Schule. Sie las den Schülerinnen und Schü-
lern der 2. und 4. Klasse das Buch „Mama Mutsch 
und mein Geheimnis“ vor. Eigentlich war ihre 
Darbietung eine kleine Theateraufführung. Kein 
Wunder, dass Frauke Angel als Lesekünst- 
lerin mit einem Preis ausgezeichnet wurde. 

Die szenische Lesung hat al-
len viel Spaß gemacht.  
Frau Angel war von unserer 
Landschaft so fasziniert, dass 
sie den nächsten Urlaub mit 
ihrer Familie im Bregenzer-
wald verbringen möchte. 
Übrigens: Das Buch zur Le-
sung kann in der Bücherei 
ausgeliehen werden. 
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 Bücherei 

 

 

Liebe Freunde der Bücherei! 

Das neue Jahr beginnt und somit auch unser 
Büchereijahr. 

Nun ist es auch Zeit für die Verlängerung der Jah-
reskarten. Alle bisherigen LeserInnen bekommen 
bzw. bekamen diese Tage dazu einen Infobrief, 
aber auch neue Abos können gerne in der Büche-
rei gelöst werden. Dadurch erhält man Zugang zu 
über 5.000 Bücher, Zeitschriften, Spiele und 
DVDs. Ebenfalls ist im Jahresabo der Zugang für 
die Mediathek Vorarlberg inkludiert, wo über 
19.000 Medien zur Verfügung stehen. 

Die Familienjahreskarte kostet 21,80€ und die 

Einzeljahreskarte 10,90€. 

Neue Jahreskarten können während der Öff-
nungszeiten in der Bücherei gelöst werden. Die 
Verlängerung bestehender Jahresabos kann ent-
weder ebenfalls in der Bücherei beim nächsten 
Entlehnbesuch oder per Einzahlung bequem zu 
Hause erfolgen. 

Unseren Zustellservice werden wir auch weiter-
hin für alle, die durch Krankheit, Quarantäne 
oder etwaige Bestimmungen nicht zu uns in die 
Bücherei kommen können, beibehalten. Schreibt 
uns eine Nachricht oder meldet euch einfach bei 
einer Büchereimitarbeiterin. Die Medien werden 
euch dann vor die Haustüre zugestellt. 

Coronabedingt gelten auch bei uns in der Büche-
rei die allgemeingültigen Regelungen: Bitte be-
achtet die Maskenpflicht und achtet auf genü-
gend Abstand in der Bücherei. Auch können wir 
derzeit wegen des laufenden Schulbetriebs 
nicht am Donnerstagmorgen öffnen und müssen 
am Dienstagnachmittag später beginnen. 

 
Daher gelten folgende Büchereiöffnungszeiten 

DI 15.30  —  17.00 Uhr  
MI  18.00  —  19.30 Uhr  
FR 18.00  —  19.30 Uhr 
 
Bitte beachtet unsere Informationen über Ände-
rungen und Neuerungen auf der Gemeinde-
homepage, im Gemeindeblatt, sowie aktuell auf 
unserer Facebook und Instagram-Seite. 

    Euer Büchereiteam 

 ErLesen – unser Buch-Tipp aus den Reihen der 
Bücherei 

Während des letzten Lockdowns hat sich Marion 
etwas Besonderes ausgedacht! Jeden Tag hat 
unsere Bücherei-Chefin einen Medientipp auf die 
Instagram- und Facebook-Seite der Bücherei 
Mellau gestellt. Viel Spaß beim Stöbern :-) 

VEREINE 
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Wir waren angetan von den Räumlichkeiten in 
traumhaft herbstlicher Kulisse, sowie der Nähe 
zum Berghaus Kanisfluh!  

 
Die Gestaltung der Roratemesse am 29. Novem-
ber 2021 sowie das Adventsingen am 8. Dezem-
ber 2021 in Lingenau fielen leider in den uner-
warteten Lockdown. 

„Uf a Nüs“ werden wir nach dem Festgottes-
dienst am Patrozinium die Messbesucher kulina-
risch verwöhnen. Dies wird situationsangepasst 
voraussichtlich in einer veränderten Weise statt-
finden. Die Messgestaltung übernimmt erfreuli-
cherweise ein Ensemble des Musikvereins 
Mellau. 

„Uf a Nüs“ laden wir am 23. April 2022 zu unse-
rem Konzert. 
Näheres dazu wird frühzeitig bekannt gegeben!  

 

Chor „mellodiös“ 

 

 
 
Unter dem Motto „uf a Nüs“ fand am 9. Sep-
tember 2021 unsere Jahreshauptversamm-
lung statt.  

Dies war der Auftakt zu einem neuen Probenjahr, 
welches hoffentlich die sechswöchige Probenzeit 
des vergangenen Jahres bei Weitem übersteigen 
wird. An dieser Stelle möchten wir uns bei Petra 
und Kilian vom Gasthaus Adler für die Suppen-
spende bedanken! 
 

„Uf a Nüs“ sind wir motiviert, uns wöchentlich 
Zeit für Stimmbildung und gemeinsames Singen 
zu nehmen. Mit dem Pfarrsaal haben wir einen 
idealen Proberaum, was wir sehr zu schätzen 
wissen. 

„Uf a Nüs“ wollen wir nicht nur zu unserer Freu-
de singen, sondern auch durch Messgestaltungen 
und andere öffentliche Auftritte diese Freude 
nach außen tragen und so einen gesellschaftli-
chen Auftrag erfüllen. Dabei soll auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz kommen und die Gemein-
schaft gestärkt werden. 

„Uf a Nüs“ ist auch für uns so Manches anders 
gekommen, als geplant: 

Und „uf a Nüs“ wollen wir „gut gestimmte“ Män-
ner einladen, bei uns vorbeizuschauen. Eure Ver-
stärkung könnten wir sehr gut gebrauchen, ihr 
seid herzlich willkommen! 
 

Neben dem Singen von weltlicher Literatur, stan-
den unsere Herbstproben im Zeichen von Advent 
und Weihnachten. Höhepunkt war am 16. Okto-
ber 2021 der Probentag im neuen Seminarhaus 
auf der Schnepfegg. 
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Für gute Stimmung sorgten die Bergspatzen und 
die Trachtengruppe Andelsbuch mit ihren Einla-
gen. Da die Kinder auf dem Spielplatz 
beschäftigt waren, durften sich auch die Eltern in 
der Weinlaube/Bar ein „Schwingerl“ gönnen. 
Nach der nächtlichen Aufräumaktion, 
kam dann der bestellte Regen und er- 
ledigte die Dorfplatzreinigung für uns. 
Es war wieder ein gelungenes Fest und es wird 
bestimmt nicht das letzte gewesen sein. 
 
Helferfest 

Harte Arbeit wird belohnt! Nach diesem Motto 
belohnten wir unsere Helfer und uns mit einem 
Ausflug in das Jagdgasthaus Egender. Mit Ge-
tränken beladen fuhren wir am Nachmittag mit 
Kurt’s Dorfzügle nach Schönenbach. Dort wurden 
wir mit den bekannten Käsknöpfle verköstigt und 
am Abend ging es wieder retour nach Mellau. Den 
Abend ließen wir in den Mellauer Lokalen aus-
klingen. 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal herz-
lich bei allen Beteiligten bedanken. Ganz beson-
ders bei unseren Sponsoren, der Gemeinde, un-
seren Helfern und den Vereinen und Betrieben, 
die uns beim Aufbau unterstützt haben. 
Es hat uns sehr gefreut, dass so viele Mellauer- 
innen und Mellauer unserer Einladung gefolgt 
sind.  

Trachten und  
Schuplattlergrupee 

Jahresrückblick 
 
Platzkonzerte 

Nach einer verkürzten Probezeit, aufgrund be-
kannter Umstände, konnten wir auch dieses Jahr 
alle neun Platzkonzerte durchführen. Vom 13.07. 
bis 07.09. durften wir wieder jeden Dienstag zahl-
reiche Gäste aus Nah und Fern unterhalten. 
Die warmen Sommerabende führten oft zu länge-
ren Nachbesprechungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trachtensonntag 

Zum Start in den Trachtensonntag spendierte 
unser Bürgermeister ein Frühstücksbuffet im 
Pfarrsaal. Die Messe wurde vom Musikverein 
Mellau umrahmt, der auch zugleich den Tag der 
Blasmusik abhielt. Anschließend haben wir die 
Agape auf dem Dorfplatz ausgerichtet, bei der 
wir uns an den schönen Juppen der Mellauerin-
nen erfreuen durften. Durch den plötzlichen Wet-
terumschwung mussten wir in das Foyer des 
Dorfsaals ausweichen, wo noch fleißig musiziert 
und gesungen wurde. 

Trachtengruppe Fescht 

Am 21.August war wohl das Highlight des heuri-
gen Vereinsjahres. Bei perfektem Wetter durften 
wir Gutes vom Grill und „a Gläsle Win“ genießen.  
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Unser Museumswärter war ein wandelndes Lexi-
kon und versorgte uns mit umfangreichen Infor-
mationen über all die Traktoren und Autos die es 
zu bestaunen galt. So manches Mitglied wusste 
auch zu berichten welche Mellauer, wie lange, 
welche Traktoren besaßen. Das Gleiche galt für 
die Kleinausstellung zum Thema Werkzeug von 
früher, die aktuell im Museum aufgebaut war. 
Nach der Führung wurde noch ausgiebig 
„Kaffeeat“.  

Im Anschluss lieferte uns Bertram mit seinem Bus 
gegen 17:00Uhr wohlbehalten in der Heimat ab. 
Auf einen Absacker noch ins Hotel Kanisfluh, froh 
diesen Ausflug noch vor dem nächsten Lockdown 
durchgeführt zu haben.  

Weitere Fotos zum Ausflug findet ihr auf unserer 
Homepage: handwerkerverein.at. 
 
Lädolar 2022: 

Tja die Pandemie macht wieder vor nichts Halt, 
so muss auch unser Lädolar 2022 verschoben 
werden. Die aktuellen Bestimmungen lassen uns 
einfach nicht im gewohnten Rahmen feiern. Es 
wird ein Ersatztermin geben, alles weitere in den 
Aushängen. 

 

Handwerker und 
Gewerbeverein 
 
 

Vereinsausflug 
 

Am Sonntag, den 3.10.2021 startete der Hand-
werker- und Gewerbeverein pünktlich um 
8:00Uhr seinen diesjährigen Vereinsausflug. 
 
Dieses Mal sollte das Auto- und Traktor Museum 
in Uhldingen, Deutschland, das Ziel des Ausflu-
ges sein. Nachdem alle ihren Platz im Bus gefun-
den hatten, begrüßte Bertram unser Busfahrer 
kurz die gutgelaunten Ausflügler, und gab eine 
kurze Beschreibung von dem was uns erwarten 
würde. 
 
Pünktlich um 08:30 Uhr kamen wir in Bregenz an. 
Von da aus ging es mit dem Schiff weiter nach 
Friedrichshafen. Das schöne Wetter und die leich-
te Föhnlage machte die Schifffahrt doch interes-
santer als ursprünglich gedacht. 

 

Unser Obmann machte sich auch gleich eine No-
tiz: Nicht alle seine Handwerker sind seetauglich. 
Kaum in Friedrichshafen ausgestiegen wartete 
bereits Bertram mit seinem Tourbus auf uns. Von 
da aus ging es weiter zum Museum, dort wurde 
dann zuerst einmal zünftig zu Mittag gegessen. 
Im Anschluss ging es dann ab ins Museum.  

 

http://www.handwerkerverein.at
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Kriegersonntag 

Am Sonntag den 7. November 2021 war der Krie-
gersonntag in Mellau, wo wir gerne teilnahmen 
und den gefallenen Kriegern unsere Ehre erwie-
sen! 

Schülerturnen 

Am 17. November 2021 kam Herlinde Sutterlüty 
mit den Turnern vorbei um mal „anderen“ Sport 
zu machen. Da man beim Schießsport nicht nur 
fit sein sollte sondern auch konzentriert und ru-
hig war es mal was anderes für die Kinder. Zuerst 
schossen die Kinder auf normale Zielscheibe und 
danach auf Gamsscheiben. Sie schossen alle su-
per Ergebnisse und hatten Spaß daran. Nach 
dem Schießen war noch ein bisschen Zeit zum im 
Turnsaal zu Turnen. Vielen Dank an die Kinder. 
Schön das Ihr da wart! 

 
Trainingszeiten 

Montag Pistolentraining ab 19:00 Uhr  
Donnerstag Jugendtraining ab 18:15 Uhr 
Freitag  Training ab 19:00 Uhr  

Es gilt die 2 G Regel, Genesen oder Geimpft 

Ebenfalls ist FFP2 Maskenplicht in allen zugängli-
chen Bereichen zu tragen. Während dem Sport 
muss jedoch keine Maske getragen werden. Und 
natürlich gilt die Registrierung Pflicht!  
Wir freuen uns auf euer kommen!! 

Schützengilde Mellau 

Landesmeisterschaft und Staatsmeisterschaft 

Die Landesmeisterschaft fand am 20.Oktober 
2021 in Dornbirn statt. Unsere Sportschützen 
erzielten tolle Erfolge. In der Disziplin Luftpistole 
60 Schuss wurde Norbert Sutterlüty 2. Platziert 
und Wolfgang Puchmayer 5. Platziert. In der Dis-
ziplin 5 Schuss Luftpistole wurde Norbert Sutter-
lüty 2. Platziert. In der Jugendklasse Gewehr 
stehend aufgelegt wurde Georg Sutterlüty 2. 
Platziert und hat sich mit diesem Ergebnis 
für die Staatsmeisterschaft am 28. Oktober 2021 
in Innsbruck Qualifiziert. In Innsbruck 
erzielte Georg dann einen spitzen Erfolg. 
Er ergatterte mit 206.5 Ringen im Einzelbewerb 
die Bronzemedaille und in der Mannschaft eben-
falls Bronze. Wir gratulieren den Sportschützen 
für diese super Leistungen! 

Schützentag in Andelsbuch 

Am 26. September 2021 fand der Schützentag in 
Andelsbuch statt. Ein toller Tag. Zuerst wurde 
ausgerückt mit Kirchgang und allem Drum und 
Dran. Danach wurde im Gemeindesaal gemütlich 
gefeiert. Mit tollem Fahneneinzug, Ehrungen, 
gutem Essen und allem was dazu gehört.  


